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Gruselnacht mit Geisterspuk

»Das ist stark!« Peter Shaw sah seine beiden Freunde, 

Justus Jonas und Bob Andrews, begeistert an. »Wer ist 

denn auf diese tolle Idee gekommen? So was hätte ich 

unserer Schule echt nicht zugetraut.«

»Angeblich unser Schuldirektor höchstpersönlich«, 

antwortete Bob. »Aber ob das so ganz stimmt, da bin 

ich mir nicht wirklich sicher.« Er lachte. »Mr White ist ja 

eher bekannt für seine ruhige und besonnene Art und 

nicht dafür, dass er mit großer Begeisterung Sport events 

und Ähnliches vorbereitet.« 

Justus hörte neugierig zu, schob sich ein großes Stück 

Kirschkuchen in den Mund und kaute vergnügt. Die  

drei ??? saßen auf der Veranda des Wohnhauses auf dem 

Schrottplatz von Justus’ Onkel und Tante. Hier lebte der 

Anführer der drei ???, seit er ein kleiner Junge ge wesen 

war. Damals waren seine Eltern bei einem Unfall ums 

Leben gekommen. Doch Justus hatte bei Onkel Titus 

und Tante Mathilda ein neues und glückliches Zuhause 

gefunden. Außerdem backte Tante Mathilda den bes-

ten Kirschkuchen der Welt. 

»Richtig«, stimmte er Bob jetzt zu. »Unser Schul-

direktor bevorzugt die geistige Arbeit. Oder, wie er es 

gerne nennt: Er zieht den Einsatz von Gehirnschmalz 
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dem Muskelschmalz vor. Ich vermute, 

der Veranstalter hat Mr White davon 

überzeugt, dass es keine bessere Werbung 

für unsere Schule geben könnte. Nur deshalb 

ist er auf den Vorschlag eingegangen.«

»Und da hat er recht!«, rief Peter begeistert. Er griff 

nach der Tasse, die vor ihm stand, und genehmigte sich 

einen großen Schluck Kakao. »An welcher Schule gibt  

es schon eine Gruselnacht mit Geisterspuk? Das ist  

doch einfach genial!« Peter stellte die Tasse wieder ab 

und nahm mit dem Zeigefinger die letzten Krümel des  

Kirschkuchens von seinem Teller auf. Genüsslich drück-

te er sie sich auf die Zunge. »Da ist unser Direktor dir 

sehr ähnlich, Just. Du denkst ja auch oft, alles mit deinen 

kleinen grauen Zellen lösen zu können. Aber ich –«

»Ja, ja, ja!«, rief Bob. »Oder eher: nein, nein, nein und 

halt, halt, halt! Fangt bloß nicht wieder damit an, ob 

man einen Detektivfall eher mit Körpereinsatz oder de-

tektivischer Schläue lösen kann. Wir wissen doch alle 

drei, dass beides gleich wichtig ist. Und im Grunde ge-

nommen ist ja etwas Drittes sogar noch viel wichtiger.«

Jetzt sahen Peter und Justus Bob überrascht an. »Und 

das wäre?«

»Wir drei natürlich!«, rief Bob vergnügt. »Ohne die 

drei ??? wäre noch so manches Rätsel ungelöst.«
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Justus und Peter lachten. »Da hast du recht«, stimmte 

Justus zu. »Im Übrigen flüstert mir mein Gehirn gerade 

etwas Wichtiges zu. Es teilt mir nämlich mit, dass wir für 

die heutige Gruselnacht ganz sicher körperlich gut ge-

rüstet sein sollten. Deswegen schlage ich vor, dass wir 

dieses letzte Drittel Kirschkuchen unbedingt noch essen. 

Sonst liegt es da so verloren auf dem Teller rum.«

»Da sagt mein Körper nicht Nein!«, lachte Peter. 

»Mein Vater sagt im-

mer, gutes Essen 

hält Leib und Seele 

zusammen.«

Bob griff nach 

dem Messer 

und schnitt 

das Stück in 

drei gleich große 

Teile. »Wieso bist 

du eigentlich so 

begeistert 

von einer 

Grusel- und 

Spuk nacht, 

Peter?«, frag-

te er gleich-
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